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Rundschreiben  Nr. 04 | 2015

 

 

 

Im Raum Niederroth sucht ein Mitgliedsbetrieb eine Bürokraft 

auf geringfügiger Basis (450-€-Job). 

 

Interessenten senden Ihre Bewerbung bitte an  

michael.reischl@mr-dachau.de 

 

 

 

 

 

Zum 01. Oktober verstärkt Thomas Brandmair unser Team. 

Er wird für alle Tätigkeiten im e.V.-Bereich zuständig sein 

und dabei die Nachfolge von Julia Schwarz antreten. 

Julia ist seit Mitte September im Mutterschutz, für die Zeit 

bis zur Geburt und für die Geburt selbst wünschen wir Ihr 

alles Gute! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder,  

mein Name ist Thomas Brandmair, ich bin 21 Jahre alt und 

komme aus Prittlbach.  

Meine Ausbildung habe ich in der Sparkasse Dachau als 

Bankkaufmann absolviert. 

Im Anschluss an meine Ausbildung war ich zwei Jahre 

in der Kreditabteilung der Sparkasse Dachau tätig.  

Ich freue mich schon jetzt auf meine Tätigkeit im 

Maschinenring Dachau/München-Nord e.V. und auf eine 

gute Zusammenarbeit mit Ihnen! 

>> Angebote von Mitgliedern 
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Eine in den letzten Jahrzehnten zentrale Person unseres 

Maschinenrings hat sich für eine neue und doch 

bekannte berufliche Herausforderung entschieden. 

Manfred Mangl arbeitet nun hauptberuflich für unseren 

Bundesverband. 

Zu seinem offiziellen Abschied hielt unser Vorsitzender 

Johann Mösl eine Laudatio auf “Mane”, deren 

Zusammenfassung wir Ihnen an dieser Stelle  

präsentieren wollen. 

 

Manfred Mangl stellte schon durch seine Ausbildung an der 

Landtechnikschule in Landsberg die Weichen Richtung 

Landwirtschaft. 

Im Maschinenring Dachau war er seit dem 1. November 1987 

für unsere Landwirte im Einsatz. 

Der Tag begann für Ihn damals als Betriebshelfer im Stall.  

Von 9 bis 15 Uhr unterstützte er Hermann Krusch im 

Maschinenringbüro. Abends ging es dann wieder zurück zum 

Betriebshilfe-Einsatz. 

Relativ schnell entwickelte er sich innerhalb der MR-

Organisation zu einem ausgesprochenen Computer-Experten. 

Zu Beginn, als Computer neu in die Büros einzogen, waren 

Anfragen zur Problemlösung von Nachbarringen an der 

Tagesordnung. Später kam es immer mehr auch zu Software-

Anfragen. 

Ab 1991 wechselte Manfred in Vollzeit ins MR-Büro. 

Heute völlig selbstverständliche Dinge wurden damals neu 

eingeführt und entwickelt:  

So wurde 1993 beim Maschinenring Dachau, zusammen mit 

der Sparkasse Dachau, der erste beleglose Zahlungsverkehr 

durch geführt. 

Für Manfred, der in seiner Tätigkeit für den Maschinenring 

sämtliche anfallenden Tätigkeiten wie Maschinenvermittlung, 

Abrechnungen, Telefonate, Rüben roden, Buchhaltung, 

Einsatzleitung von Gemeinschaften und 

Betriebshilfevermittlung übernahm, gab es aber noch weitere 

Höhepunkte seiner Tätigkeit. 

Die Orkanstürme Wiebke und Vivien 1990, im Rahmen deren 

Aufarbeitung im Landkreis Dachau die Bemühungen von WBV, 

Forstamt und Bundeswehr vom Maschinenring koordiniert und 

organisiert wurde, waren dabei eine echte Herkulesaufgabe. 

Die Qualitäten von Manfred blieben auch außerhalb Dachaus 

nicht verborgen, die EDV-Anfragen häuften sich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johann Mösl überreicht Manfred Mangl als 

Abschiedsgeschenk des Maschinerings eine 

Kohlezeichnung der Puchschlagener Kirche 

 

1997 kam es daher wieder zu einem wichtigen Schritt: Manfred 

arbeitete von da an nur noch halbtags für den MR Dachau. Die 

restliche Zeit war er für unseren Bundesverband in der 

deutschlandweiten EDV-Betreuung tätig. 

 

 

 

>> Verabschiedung von 

Manfred Mangl 
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Über die Jahre hat sich Manfred als zuverlässiger, 

kompetenter und treuer Partner für den Maschinenring 

Dachau, unsere Landwirte und die gesamte 

Maschinenringorganisation europaweit erwiesen.  

Seine Leistungen wurden und werden hoch geschätzt, man 

merkt, dass er sowohl die Tätigkeit im MR als auch die EDV 

liebt.  

Seine herausragende Stellung innerhalb der EDV-Betreuung 

seitens unseres Bundesverbandes ist es auch, die zum 

völligen Wechsel Manfreds in diesen Bereich geführt hat. 

Die zukünftige, professionelle Aufstellung der EDV-Betreuung 

fordert Manfreds ganze Aufmerksamkeit.  

Uns freut neben der 27-jährigen, erfolgreichen 

Zusammenarbeit mit Manfred vor allem, dass er weiterhin  

sein Büro innerhalb des MR-Büros in Dachau nutzt. 

So können wir nicht nur von Manfreds technischen 

Fähigkeiten, sondern auch von seinem reichen 

Erfahrungsschatz innerhalb unseres Rings profitieren. 

27 Jahre Arbeit für den Maschinenring haben Spuren 

hinterlassen. 

Viele Maschinenringmitglieder werden Ihre eigenen, 

persönlichen Erinnerungen an die Zusammenarbeit mit 

Manfred haben. 

Im Rahmen der Verabschiedung ließ unser 1. Vorsitzender 

Johann Mösl das Wirken von Manfred Mangl noch einmal 

aufleben.  

Aus der sehr persönlichen Rede in diesem Zusammenhang  

sei nur der letzte Teil zitiert, weil er auch von einem jeden von 

uns stammen könnte: 

 

 

„Danke und Vergelt’s Gott!“ 
 

Lieber Manfred, 
 Dein Maschinenring 

Dachau/München-Nord e.V.  
wünscht Dir für Deine berufliche 

und private Zukunft  
von Herzen alles Gute! 

 

 

 

“Liebe Mitglieder! 

Nach über 27 Jahren beim MR 
Dachau möchte ich mich bei 

allen für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit bedanken. 

Ich möchte diese schöne Zeit 
nicht missen und wünsche allen 

für die Zukunft Glück, 
Gesundheit und Erfolg im 

Betrieb.” 

Manfred Mangl 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

>> Manfred Mangl 
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Mit Veronika Weber haben wir seit 01. September auch 

eine neue Dorfhelferin in unseren Reihen. 

Selbstverständlich stellt auch sie sich gerne bei 

unseren Mitgliedern vor: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Name ist Veronika Weber, ich bin 20 Jahre alt und 

komme aus dem Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm. 

Für den Beruf der Dorfhelferin habe ich mich entschieden, 

da ich gerne selbständig arbeite. 

Ebenso gefallen mir die vielseitigen und 

abwechslungsreichen Tätigkeiten, wie z.B. das Arbeiten im 

Haushalt und in der Landwirtschaft. 

Auch der Umgang mit Menschen liegt mir sehr. 

Meine Ausbildung zur Hauswirtschafterin absolvierte ich bei 

Regens Wagner Hohenwart. 

Anschließend begann ich mit der Fortbildung zur 

Dorfhelferin. 

Das 1. und 2. Semester absolvierte ich in Pfaffenhofen a. d. 

Ilm am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten -

Abteilung Hauswirtschaft. 

Das 3. Semester in Neuburg an der Donau. 

In der fast 2-jährigen Fortbildung war ich, um  Erfahrung zu 

sammeln, bereits in mehreren Familien zur Hilfe und zur 

Unterstützung tätig. 

So war ich in den Einsatzgebieten Pfaffenhofen a. d. Ilm, 

Neuburg a. d. Donau und im Oberallgäu. 

 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Herzliche Grüße 

Veronika Weber 

 

 

Ebenfalls seit 01. September ist Maximilian Strobl als 

festangestellter Betriebshelfer für uns im Einsatz. 

Er ist 24 Jahre alt, stammt aus Paunzhausen und hat 

seine landwirtschaftliche Ausbildung im Landkreis 

Dachau absolviert.  

 

Neben unseren hier vorgestellten neuen Helfern sind 

unsere bekannten und geschätzen Einsatzkräfte 

natürlich weiterhin für unsere Landwirte tätig. 

 

Bitte denken Sie bei eigenem Bedarf daran, jeden Einsatz 

schnellstmöglich bei uns zu melden. 

Die SVLFG übernimmt die Kosten der Betriebshilfe ab 

dem Tag der Antragsstellung, jedoch keinesfalls 

rückwirkend! 

Alle planbaren Einsätze wir Kuraufenthalte, 

Operationstermine oder Einsätze im Rahmen der 

Verhinderungspflege bitten wir Sie, frühestmöglich mit uns 

abzustimmen! 

 

 

>> Veronika Weber 

 

 

 

 

 

 

 

>> Maximilian Strobl 

>> Betriebshilfe 
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Wie bereits erläutert besteht für alle Anwender von 

Pflanzenschutzmitteln die Pflicht, bis zum Jahresende 

2015 an einer Fortbildung zum Sachkundenachweis 

Pflanzenschutz teilzunehmen. 

Diese Schulung muss im Zeitraum zwischen 2013 und 

31.12.2015 besucht worden sein. Andernfalls erlischt für 

denjenigen die Sachkundigkeit. 

 

Wir bieten Ihnen, gemeinsam mit BBV und VLF, einen 

weiteren Schulungstermin an: 

Freitag,   13.11.2015 

  18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

  GH Göttler, Rumeltshausen 

Anmeldeformulare gibts es im Büro und in der 

Geschäftsstelle 

Gerne bieten wir unseren Mitgliedern wieder die 

Möglichkeit, ICE-

Tickets (2. Klasse) für 

eine eintägige Fahrt zur 

Agritechnica nach 

Hannover zu günstigen 

Gruppenkonditionen zu 

bestellen. 

 

Datum:  Donnerstag, 12. November 2015 

Abfahrt :  05.18 Uhr München HBF 

Rückkehr: 23.41 Uhr München HBF 

An- und Abreise mit der S-Bahn sind jeweils möglich! 

Preis:  120,00 € 

Restplätze sind verfügbar! 

Ebenso können wir Ihnen Eintrittskarten zum verbilligten 

Preis anbieten. 

Tageskarte 17,00 € (statt 24,00 €, gültig 10.-14.11.) 

Exklusivkarte 56,00 € (statt 75,00 €, gültig 8.-9.11.) 

 

Bestellung jeweils in der Geschäftsstelle! 

Das vorbestellte Streusalz ist geliefert und muss bis 

spätestens 31. Oktober 2015  an den jeweiligen 

Lagerstellen abgeholt werden: 

 

 Georg Schwarz (Facha) 

 Michael Weber (Pasenbach) 

 Stephan Diermeier (Allach) 

 Franz Mooseder (Petershausen) 

 Simon Hörmann (Rudelzhofen) 

 

Interessenten für unseren Obstbaumschnitt im Frühjahr 

2016 melden sich bitte möglichst frühzeitig bei Alexander 

Schmid in der Geschäftsstelle! 

Sie möchten im anstehenden Winterhalbjahr einen 

Führerschein erwerben oder eine Qualifikation auffrischen? 

Bitte melden Sie uns auf dem umseitigen Formular 

unverbindlich Ihr Interesse. 

Wir stehen bereits mit Fahrschulen in Kontakt, bei 

entsprechender Nachfrage seitens unserer Mitglieder sind 

sowohl finanziell wie auch terminlich gute Konditionen 

möglich. 

Gemeinsam mit der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau wollen wir, Ihr Interesse 

vorausgesetzt, in diesem Winter zwei Kurse organisieren: 

 

 Seilwindenkurs  

 Sicherer Umgang mit Rindern: 

LSS (Less Stress Stockmanship) als Weg zu 

Sicherheit und Effizienz im Arbeiten mit 

Rindern, Mutterkühen und Milchvieh 

Beide Schulungen werden eintägig abgehalten und sind für 

die Teilnehmer kostenlos (Verpflegung exklusive). 

Vorabmeldung bitte mit umseitigen Formular! 

>> Sachkundenachweis 

Pflanzenschutz 
>> Streusalzabholung 

>> Obstbaumschnitt  
 

>> Fahrt zur Agritechnica 2015 

>> Führerscheine 

>> Kurse mit der SVLFG 
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 ANTWORT-Fax 
per Telefax:   0 81 31 / 33 47 010  
per E-Mail:  info@mr-dachau.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich interessiere mich für einen Führerschein-Kurs: 

 □ Klasse B     □ Klasse T 

 □ Klasse CE     □  „Stapler-Schein“ 

 □ LKW-Module    □        
 

Agritechnica 
 

Ich bestelle verbindlich     ICE-Tickets zu 120,00 € 
 
        Eintrittskarten zu 17,00 € 
 
       Exklusivkarten zu 56,00 € 
 

Obstbaumschnitt 

□ Bitte setzen Sie sich mit mir wegen Obstbaumschnitt in Verbindung. 
 

Kurse mit der SVLFG 
 

Ich interessiere mich für den Kurs 

□ Seilwinde     □ Sicherer Umgang mit Rindern 

 
 

               
Ort, Datum       Unterschrift 

mailto:info@mr-dachau.de

